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Steirisches Thermenland 

Mehr Zeit für Gesundheit, Genuss und Bewegung
Das Steirische Thermenland ist die älteste und bekannteste Thermenregion Österreichs. Die Schätze der Natur – das Thermalwasser, die köstlichen Produkte und die wunderschöne Landschaft in der südöstlichen Steiermark – machen die Region zu einem der beliebtesten Urlaubsziele. In den sechs Thermenorten, Bad Radkersburg, Bad Gleichenberg, Loipersdorf, Bad Blumau, Bad Waltersdorf und Sebersdorf, können sich die Gäste im Einklang mit der Natur um ihre Gesundheit kümmern. 
Dank spezieller Angebote kann man Krankheiten vorbeugen und bestehende Schwächen behandeln. Gesundheitsfördernd ist auch die Bewegung an der frischen Luft, zu der die oststeirische Natur geradezu einlädt. So kann der Gast sowohl seinem Körper als auch seiner Seele etwas Gutes tun, denn beim Wandern oder Radfahren lassen sich nicht nur Muskeln und Kondition aufbauen, sondern man kann auch viel neue Kraft für den Alltag tanken. Die kulinarischen Wohlfühlfaktoren im Steirischen Thermenland sorgen schließlich für die richtige Balance von Körper und Seele, denn gutes Essen macht glücklich. Die vielen Hauben-Restaurants und einfachen Buschenschänken der Region bieten hervorragende Weine und eine gute, bodenständige Küche. Und bei den regionalen Herstellern von Kürbiskernöl, Holunderkosmetik, Essig oder Schokolade kann man sich mit ausgezeichneten Produkten für die Zeit zu Hause versorgen.
ZEIT FÜR GESUNDHEIT
„Mein Körper in Balance“ – so lautet das Motto der sechs Thermenorte des Steirischen Thermenlandes. Zwischen Hügeln und heißen Quellen sollen die Menschen den Weg zur echten Balance von Körper und Geist finden. Dabei steht die Entschleunigung im Vordergrund; hier erfährt der Gast, was es bedeutet, wieder „Zeit zu leben“ zu haben. Gerade in unseren hektischen Zeiten stellt das Steirische Thermenland einen besonderen Ruhepool und Rückzugspunkt dar, aus dem der Besucher neue Kraft schöpfen kann.
Im Steirischen Thermenland konzentriert man sich auf drei Bereiche: Regeneration/Prävention, Wohlfühlen und Training. Die Thermenorte bieten dazu jeweils ganz unterschiedliche Angebote. So können die Ärzte und Physiotherapeuten jedem Gast ein individuelles Therapie- und Gesundheitsangebot empfehlen. Im Zentrum von „Mein Körper in Balance“ steht die Zusammenarbeit mit Dr. Babak Bahadori. Dr. Bahadori ist Facharzt für Innere Medizin, Gastroenerologie und Hepatologie. Seit 15 Jahren forscht er zum Thema Adipositas. 
Seit diesem Jahr begleitet Bahadori als „Thermenarzt“ das Steirische Thermenland. Sein Ziel im Rahmen dieser Aufgabe ist es, den Gästen zu helfen, ihre Balance zu bewahren – oder sie wieder zu finden. „Viele Menschen sind verunsichert. Sie haben zahlreiche Diäten hinter sich und die frustrierenden Jo-Jo-Effekte am eigenen Leib erfahren“, sagt der Arzt. „Da wir wissen, dass es gar nichts bringt, nur in einzelnen Aspekten den Auslöser für „Übergewicht“ zu sehen, gehen wir in unserer Beratung auf die jeweilige Lebenssituation des Thermenland-Gastes ein und zeigen ihm, wie er auch mit kleinen Änderungen im Alltag viel erreichen kann.“
In seinem Buch „Mein Körper in Balance – Die sieben Stufen zum Gleich-Gewicht“ (erschienen im Verlagshaus der Ärzte) beschreibt der Internist seinen ganzheitlichen Ansatz zur Reduktion von Gewicht und gleichzeitig zur Förderung von Lebensqualität und Genuss. Das Steirische Thermenland bietet mit seinem riesigen Spektrum an Entspannungs- und Mobilisationsmöglichkeiten die idealen Voraussetzungen für die Umsetzung dieser Ideen: „Hier kann man die angenehmen Seiten des Lebens beim Essen oder in der Natur wunderbar auskosten und sich ganz nebenbei auch um seine Gesundheit kümmern. Das Leben ist doch viel zu kurz, um auf diese angenehmen Seiten zu verzichten“, sagt Dr. Babak Bahadori.
Im Bereich „Regeneration/Prävention“ bietet das life medicine INSTITUT in Bad Gleichenberg seinen Gästen einen umfassenden medizinischen Check-Up an. Aus den Ergebnissen entwickelt der Arzt dann zusammen mit dem Gast den passenden Therapieweg. Bad Waltersdorf hat sich auf den immer häufiger diagnostizierten Burnout spezialisiert.  Hier wird der Erschöpfungszustand mit dem Styrian Spa® Coaching behandelt. Ein medizinisches Kräftigungsprogramm für den Rücken bietet die Parktherme Bad Radkersburg. Auch hier wird auf der Basis eines Check-Ups ein Trainingsplan erstellt. Oft wenden die Therapeuten auch die traditionelle steirische Medizin an. Dabei werden Kräuter, Heublumen, steirische Äpfel, Holunder oder der berühmte Kürbis der Region für Massagen, Masken oder Behandlungen eingesetzt.
Für die Sparte „Wohlfühlen“ gibt es im Rogner Bad Blumau das Angebot „Buchen Sie Zeit“. Hierfür wird in Absprache mit dem Spa-Mitarbeiter und einem Personal Trainer für jeden Gast eine individuelle Kombination aus Therapie- und Massageformen, Beautyanwendungen und Sporteinheiten zusammen gestellt. Im life medicine RESORT in Bad Gleichenberg soll man sich auch beim Essen wohl fühlen. Ein Team von Ärzten, Diätologen und Köchen – wie dem Haubenkoch Otto Bayer – kreieren für die life medicine CUISINE gesunde und leckere 4-Gang-Menüs mit weniger als 700 Kalorien.

Wer vor allem richtig trainieren möchte, kann seinen gesundheitlichen Ist-Zustand im Mobility Check-Center in der Parktherme Bad Radkersburg überprüfen lassen. Ärzte, Physiotherapeuten und Vitaltrainer erarbeiten für jeden Gast einen individuellen Trainingsplan. Triathleten können an einem 5-tägigenTrainingscamp teilnehmen. Die Therme Loipersdorf bietet ein großzügiges Fitnessstudio, wo es neben verschiedenen Kursen auch Thalasso-Bewegungswickel und Fettmessungen gibt. Im life medicine RESORT in Bad Gleichenberg setzt man auf das „Milon Circle“-Training, ein gesundheitsorientiertes Kraft- und Ausdauertraining.
Für die Balance von Körper und Geist sorgen auch die neuen Streicheleinheiten aus der Natur. So hält etwa die Naturkosmetiklinie STYRIA SAMBUCUS neue, auf Holunder basierende Produkte bereit. Kartoffelwickel, das so genannte Bauernfango, werden gegen Verspannungen von Nacken und Schultern und chronische Gelenkbeschwerden eingesetzt. Die Ganzkörpermassage mit dem entgiftenden Efeu-Zinnkrautöl, wirkt positiv auf Bindegewebe und Muskulatur, ebenso wie Zinnkrautwickel. Das Speltenbacher Heilsalz aus dem Steirischen Thermenland findet Anwendung als Bad oder in Körperwickeln gegen Hautprobleme, Stress und Muskelschmerzen. 
Gesunde Angebote:
„Privatkur“ im 4-Sterne-Superior Hotel im Park in Bad Radkersburg. 7 Nächte inklusive einer kurärztlichen Untersuchung, fünf Physiotherapie-Behandlungen, drei Teilkörpermassagen, Eintritt in die hoteleigene Therme- und Saunalandschaft, Teilnahme am Entspannungs- und Aktivprogramm, Erlebnis-Frühstücksbuffet und 6-Gang-Abendmenü. Ab € 925.-- pro Person.
 „Echt Steirisch“ im Rogner Bad Blumau. 4 Nächte inklusive Frühstück, zwei Tageseintritte und einen Abendeintritt in die Therme Rogner Bad Blumau, Vulkania-Holunderpackung, Kellerführung mit Weinprobe im Schlossweingut Thaller und eine Flasche echt steirisches Kürbiskernöl. Ab € 209.-- im Privatzimmer.

„Ausgebrannt? – Keine Chance dem Burnout“ im Quellenhotel in Bad Waltersdorf. 3 Nächte inklusive Alpha-Entspannung, Klang-Kräuterbad und „Magische 8“-Ganzkörpermassage für 
€ 379.--
„Gesundheitswoche – Bleiben Sie gesund“ im Quellenhotel Bad Waltersdorf. 7 Nächte inklusive ärztliche Untersuchung, Zinnkrautwickel, Ganzkörpermassage, Alpha-Entspannung und Salinarium Benutzung für € 734.--
Weitere Pauschalen und Infos unter www.thermenland.at
Steirisches Thermenland, Radersdorf 75, 8263 Großwilfersdorf, Österreich
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